
Wir machen den Weg frei.
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Aus diesem Grund planen wir noch im Jahr 2026 die 
Verschmelzung mit der VR Bank Bamberg-Forch-
heim eG Volks- Raiffeisenbank umzusetzen. Wir sind 
überzeugt, dass dieser Schritt unseren Mitgliedern, 
Kundinnen und Kunden, Mitarbeitenden sowie der 
gesamten Region klare Vorteile bietet: erweiterte 
Kreditvergabemöglichkeiten, eine stärkere Eigenka-
pitalbasis und zusätzliche fachliche Ressourcen. Da-
durch können wir Investitionen und Vorhaben künftig 
noch besser begleiten – gerade auch in Zeiten, in de-
nen Anforderungen an Finanzierungslösungen kom-
plexer werden. Durch die Verschmelzung entsteht 
eine der größten Banken Frankens. Damit verbinden 
wir ausdrücklich das Ziel, Arbeitsplätze langfristig zu 
sichern und zugleich unsere Leistungsfähigkeit vor 
Ort weiter auszubauen.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen, Ihre Treue und die 
konstruktive Zusammenarbeit. Gemeinsam mit Ihnen 
möchten wir diese Herausforderung annehmen. Wir 
blicken zuversichtlich in die Zukunft – getragen von 
der genossenschaftlichen Idee und dem Anspruch, 
auch morgen ein starker, verlässlicher Partner für 
Menschen und Wirtschaft in unserer Heimat zu sein.

Beste Grüße
Der Vorstand

Stephan  Merz		  Reinhold Nastvogel

Liebe Mitglieder, Kundinnen und Kunden,

das Geschäftsjahr 2025 war geprägt von spürbaren 
Veränderungen im wirtschaftlichen Umfeld – und 
zugleich von einer großen Konstanz, die uns als Ge-
nossenschaft seit jeher leitet: Wir handeln nach den 
Prinzipien der Selbsthilfe, Selbstverantwortung und 
Selbstverwaltung. Unser Ziel ist nicht die kurzfristige 
Maximierung einzelner Kennzahlen, sondern die ver-
lässliche Förderung unserer Mitglieder und die Stär-
kung der Region. Nähe, Vertrauen und Partnerschaft 
sind dabei keine Schlagworte, sondern die Grundla-
ge unseres täglichen Handelns – in der Beratung, in 
der Kreditvergabe und in der Begleitung privater wie 
unternehmerischer Entscheidungen.

Die Banken in Deutschland stehen weiterhin vor an-
spruchsvollen Herausforderungen. Hohe regulato-
rische Anforderungen, steigende Erwartungen an 
Transparenz und Nachhaltigkeit, der zunehmende 
Kostendruck sowie der rasche technische Wandel 
verändern Prozesse, Produkte und Kundenbedürf-
nisse. Hinzu kommen ein anspruchsvolles konjunk-
turelles Umfeld, wachsende Anforderungen an die 
Risikosteuerung in der Kreditvergabe und die Not-
wendigkeit, IT-Sicherheit und Datenschutz kontinu-
ierlich weiterzuentwickeln. All dies erfordert Inves-
titionen, klare Prioritäten und eine vorausschauende 
Ausrichtung – ohne dabei unsere genossenschaftli-
chen Wurzeln aus dem Blick zu verlieren.

Vor diesem Hintergrund können wir mit dem Verlauf 
des Jahres 2025 sehr zufrieden sein. Unsere Bilanz-
summe stieg um 3,6 Prozent auf 736,4 Millionen Euro. 
Das Kundenkreditvolumen erhöhte sich um 2,1 Pro-
zent auf 551,4 Millionen Euro und das Kundenanla-
gevolumen wuchs um 4,8 Prozent auf 1,1 Milliarden 
Euro. Diese Entwicklung zeigt: Unsere Kundinnen 
und Kunden vertrauen uns und unsere genossen-
schaftliche Stärke bewährt sich auch in bewegten 
Zeiten. 

Gleichzeitig stand unsere Bank vor einer besonderen 
Situation: Eine Veränderung im Vorstand erforderte 
eine sorgfältige Neuausrichtung unserer Bankstra-
tegie. Denn verantwortungsvolle Unternehmens-
führung heißt, Entwicklungen frühzeitig zu bewerten 
und die richtigen Weichen für die Zukunft zu stellen.



der Aufsichtsrat der Raiffeisen-Volksbank Haß-
berge eG hat im Geschäftsjahr 2025 seine gesetz-
lichen und satzungsmäßigen Aufgaben mit großer 
Sorgfalt und in vollem Umfang wahrgenommen. In 
mehreren Sitzungen ließ er sich regelmäßig, zeit-
nah und eingehend über die Lage, die Entwicklung 
sowie die wesentlichen Geschäftsvorfälle der Bank 
berichten. Der Aufsichtsrat hat den Vorstand bei der 
Geschäftsführung beraten und diese fortlaufend 
überwacht.

Ein Schwerpunkt der Aufsichtsratstätigkeit im Ge-
schäftsjahr 2025 lag auf Fragen der ordnungs-
gemäßen Unternehmensführung sowie auf der 
Behandlung der personellen Veränderungen im 
Vorstand. Zur Sicherstellung der Kontinuität in der 
Geschäftsleitung und einer geordneten Fortfüh-
rung der Geschäfte wurde als Interimsvorstand der 
langjährige Vorstand der Bank, Herr Reinhold Nast-
vogel, berufen. Der Aufsichtsrat hat die damit ver-
bundenen Maßnahmen zur klaren Aufgaben- und 
Verantwortungsverteilung sowie zur Stabilisierung 
der Führungs- und Entscheidungsstrukturen eng 
begleitet und überwacht.

Darüber hinaus befasste sich der Aufsichtsrat im 
Berichtsjahr insbesondere mit dem Jahresergeb-
nis und der wirtschaftlichen Entwicklung der Bank, 
den zustimmungsbedürftigen Kreditentscheidun-
gen sowie den aktuellen Kredit- und Risikotrends, 
neuen aufsichtsrechtlichen und organisatorischen 
Anforderungen und der strategischen Weiter-
entwicklung der Bank. Ein weiterer zentraler Be-
ratungspunkt war eine mögliche Verschmelzung 
mit einer Nachbarschaftsbank. Dies führte dann in 
2026 zu den Beschlüssen mit der VR Bank Bam-
berg-Forchheim eG Volks-Raiffeisenbank zu fusio-
nieren.

Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestell-
ten Jahresabschluss und den Lagebericht sowie 
den Vorschlag zur Gewinnverwendung sorgfältig 
geprüft. Die Prüfung erfolgte unter Einbeziehung 
des Berichts der gesetzlichen Abschlussprüfer. 
Nach dem abschließenden Ergebnis seiner eigenen 
Prüfung erhebt der Aufsichtsrat keine Einwendun-
gen und stimmt dem Jahresabschluss, dem Lage-
bericht und dem Gewinnverwendungsvorschlag 
zu.

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand sowie allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr hohes 
Engagement, ihre verantwortungsvolle Arbeit und 
die im Geschäftsjahr 2025 geleistete Arbeit. Trotz 
herausfordernder Rahmenbedingungen – insbe-
sondere durch wirtschaftliche Unsicherheiten, an-
haltende regulatorische Anforderungen und die 
notwendigen organisatorischen Veränderungen 
– hat die Raiffeisen-Volksbank Haßberge eG ihren 
Förderauftrag zum Wohl der Mitglieder und Kunden 
verlässlich erfüllt. Der Aufsichtsrat ist überzeugt, 
dass die im Jahr 2025 getroffenen Weichenstel-
lungen und die damit verbundene geplante Ver-
schmelzung mit der VR Bank Bamberg-Forchheim 
eG Volks- Raiffeisenbank im Jahr 2026 eine tragfä-
hige Grundlage für eine nachhaltige und erfolgrei-
che Weiterentwicklung schaffen. Auch künftig wird 
der Aufsichtsrat die Bankentwicklung in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Vorstand verantwortungs-
voll begleiten und fördern.

Haßfurt im April 2026
Der Aufsichtsrat

Matthias Stolz
Aufsichtsratsvorsitzender

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden der 
Raiffeisen-Volksbank Haßberge eG, verehrte Mitglieder,

Vorschlag für die Ergebnisverwendung

Der Vorstand schlägt vor, den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden:

3 % Dividende auf Geschäftsguthaben
Zuweisung zu gesetzlichen Rücklagen
Zuweisung zu anderen Ergebnisrücklagen

Insgesamt

112.026,76 EUR
400.000,00 EUR
412.136,60 EUR

924.163,36 EUR



zum 31.12.2025 € € € Geschäftsjahr
€

Vorjahr
T€

1.	 Barreserve
a)	 Kassenbestand 6.303.924,65 5.822
b)	 Guthaben bei Zentralnotenbanken - -

darunter: bei der Deutschen Bundesbank - (-)
c)	 Guthaben bei Postgiroämtern - 6.303.924,65 -

2.	 Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur 
Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a)	 Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen 

sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen - -
darunter: bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar - (-)

b)	 Wechsel - - -
3.	 Forderungen an Kreditinstitute

a)	 täglich fällig 36.478.489,51 33.517
b)	 andere Forderungen 8.155.542,37 44.634.031,88 299

4.	 Forderungen an Kunden 486.844.041,58 472.602
darunter:
durch Grundpfandrechte gesichert 250.918.621,18 (233.803)
Kommunalkredite 4.035.607,68 (3.638)

5.	 Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche 
Wertpapiere
a)	 Geldmarktpapiere

aa)	 von öffentlichen Emittenten - -
darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank - (-)

ab)	 von anderen Emittenten - - -
darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank - (-)

b)	 Anleihen und Schuldverschreibungen
ba)	 von öffentlichen Emittenten 14.676.511,18 12.627

darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 14.676.511,18 (12.627)
bb)	 von anderen Emittenten 45.936.656,82 60.613.168,00 52.276

darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 38.097.325,38 (44.444)
c)	 eigene Schuldverschreibungen - 60.613.168,00 -

Nennbetrag - (-)
6.	 Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 124.238.117,80 117.863
7.	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a)	 Beteiligungen 7.760.043,28 7.760
darunter: an Kreditinstituten 194.661,99 (195)
an Finanzdienstleistungsinstituten - (-)
an Wertpapierinstituten - (-)

b)	 Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 714.050,00 8.474.093,28 714
darunter: bei Kreditgenossenschaften 700.000,00 (700)
bei Finanzdienstleistungsinstituten - (-)
bei Wertpapierinstituten - (-)

8.	 Anteile an verbundenen Unternehmen - -
darunter: an Kreditinstituten - (-)
an Finanzdienstleistungsinstituten - (-)
an Wertpapierinstituten - (-)

9.	 Treuhandvermögen 121.386,78 144
darunter: Treuhandkredite 121.386,78 (144)

10.	Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand 
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch - -

11.	Immaterielle Anlagewerte
a)	 Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 

Rechte und Werte - -
b)	 Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutz-

rechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an 
solchen Rechten und Werten - -

c)	 Geschäfts- oder Firmenwert - -
d)	 Geleistete Anzahlungen - - -

12.	Sachanlagen 2.276.229,82 2.246
13.	Sonstige Vermögensgegenstände 2.883.380,44 4.994
14.	Rechnungsabgrenzungsposten 430,44 -
15.	Aktive latente Steuern - -
Summe der Aktiva 736.388.804,67 710.864

Bilanz Aktiva



zum 31.12.2025 € € € Geschäftsjahr
€

Vorjahr
T€

1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
a)	 täglich fällig 25.669,35 38
b)	 mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 95.622.339,56 95.648.008,91 94.100

2.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a)	 Spareinlagen

aa)	 mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten 71.881.825,41 78.537
ab)	 mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei 

Monaten 4.227.413,38 76.039.238,79 -
b)	 andere Verbindlichkeiten

ba)	 täglich fällig 336.721.880,22 313.421
bb)	 mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 112.530.038,39 449.251.918,61 525.291.157,40 115.234

3.	 Verbriefte Verbindlichkeiten
a)	 begebene Schuldverschreibungen - -
b)	 andere verbriefte Verbindlichkeiten - - -

darunter: Geldmarktpapiere - (-)
eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf - (-)

4.	 Treuhandverbindlichkeiten 121.386,78 144
darunter: Treuhandkredite 121.386,78 (144)

5.	 Sonstige Verbindlichkeiten 956.300,94 793
6.	 Rechnungsabgrenzungsposten 1.078,26 2
6a.	Passive latente Steuern - -
7.	 Rückstellungen

a)	 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 
Verpflichtungen 4.985.673,00 5.147

b)	 Steuerrückstellungen 407.930,50 49
c)	 andere Rückstellungen 3.517.356,09 8.910.959,59 3.425

8.	 ............................ - -
9.	 Nachrangige Verbindlichkeiten - -
10.	Genussrechtskapital - -

darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig - (-)
11.	Fonds für allgemeine Bankrisiken 52.600.000,00 50.000

darunter: Sonderposten n. § 340e Abs. 4 HGB - (-)
12.	Eigenkapital

a)	 Gezeichnetes Kapital 3.749.148,47 3.836
b)	 Kapitalrücklage - -
c)	 Ergebnisrücklagen

ca)	 gesetzliche Rücklage 23.200.181,94 21.514
cb)	 andere Ergebnisrücklagen 24.986.419,02 23.358
cc)	 Rücklagen § 73 (3) GenG - 48.186.600,96 -

d)	 Bilanzgewinn 924.163,36 52.859.912,79 1.266
Summe der Passiva 736.388.804,67 710.864

1.	 Eventualverbindlichkeiten
a)	 Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen 

abgerechneten Wechseln - -
b)	 Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 

Gewährleistungsverträgen 4.889.148,53 6.095
c)	 Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde 

Verbindlichkeiten - 4.889.148,53 -
2.	 Andere Verpflichtungen

a)	 Rücknahmeverpflichtungen aus unechten 
Pensionsgeschäften - -

b)	 Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen - -
c)	 Unwiderrufliche Kreditzusagen 26.258.703,81 26.258.703,81 28.519

darunter: Lieferverpflichtungen aus zinsbezogenen 
Termingeschäften - (-)

Bilanz Passiva



für die Zeit vom 01.01. bis 31.12.2025 € € € Geschäftsjahr
€

Vorjahr
T€

1.	 Zinserträge aus
a)	 Kredit- und Geldmarktgeschäften 15.529.542,07 15.913
b)	 festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 1.171.286,05 16.700.828,12 1.062

darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen - (-)
2.	 Zinsaufwendungen -5.409.432,51 11.291.395,61 -6.073

darunter: aus Aufzinsungen von Rückstellungen -12,00 (-)
darunter: erhaltene negative Zinsen - (-)

3.	 Laufende Erträge aus
a)	 Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 3.374.930,81 2.386
b)	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei 

Genossenschaften 124.522,64 273
c)	 Anteilen an verbundenen Unternehmen - 3.499.453,45 -

4.	 Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- oder 
Teilgewinnabführungsverträgen - -

5.	 Provisionserträge 7.453.805,95 6.460
6.	 Provisionsaufwendungen -481.414,88 6.972.391,07 -719
7.	 Nettoertrag des Handelsbestands - -
8.	 Sonstige betriebliche Erträge 714.419,35 1.883

darunter: aus der Abzinsung von Rückstellungen 102.959,00 (50)
9.	 ............................ - -
10.	Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a)	 Personalaufwand
aa)	 Löhne und Gehälter -5.793.055,97 -4.861
ab)	 Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversor-

gung und für Unterstützung -1.277.828,86 -7.070.884,83 -1.065
darunter: für Altersversorgung -231.209,64 (-153)

b)	 andere Verwaltungsaufwendungen -3.884.205,71 -10.955.090,54 -3.502
11.	Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle 

Anlagewerte und Sachanlagen -274.638,78 -198
12.	Sonstige betriebliche Aufwendungen -199.707,30 -150

darunter: aus der Aufzinsung von Rückstellungen -110.192,00 (-101)
13.	Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und 

bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen 
im Kreditgeschäft -3.392.678,04 -2.771

14.	Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten 
Wertpapieren sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im 
Kreditgeschäft - -3.392.678,04 -

15.	Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, 
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermö-
gen behandelte Wertpapiere - -522

16.	Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an ver-
bundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelten 
Wertpapieren 200.666,87 200.666,87 -

17.	Aufwendungen aus Verlustübernahme - -
18.	............................ - -
19.	Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 7.856.211,69 8.116
20.	Außerordentliche Erträge - -
21.	Außerordentliche Aufwendungen - -
22.	Außerordentliches Ergebnis - (-)
23.	Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -2.116.378,75 -1.828
24.	Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen -15.669,58 -2.132.048,33 -22
24a.	Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken -2.600.000,00 -2.800
25.	Jahresüberschuss 3.124.163,36 3.466
26.	Gewinnvortrag aus dem Vorjahr - -

3.124.163,36 3.466
27.	Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a)	 aus der gesetzlichen Rücklage - -
b)	 aus anderen Ergebnisrücklagen - - -

3.124.163,36 3.466
28.	Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a)	 in die gesetzliche Rücklage -1.100.000,00 -1.100
b)	 in andere Ergebnisrücklagen -1.100.000,00 -2.200.000,00 -1.100

29.	Bilanzgewinn 924.163,36 1.266

Gewinn- und Verlustrechnung



Das Jahr in Bildern

Basketball-Aktionstag an der Grundschule Sand  
mit Jugendtrainern der Bamberg Baskets.

Wir spenden Warnwesten an die Mini-Kita Haßfurt, 
für mehr Sicherheit im Straßenverkehr.

Unterstützung für den Caritasverein Riedbach bei 
der Kindergarten-Eröffnung in Humprechtshausen.

Anonyme Gewinnerin gewinnt 100.000 € beim Ge-
winnsparen überreicht durch Stephan Merz.

Wir übergeben dem SV Kleinmünster e. V. einen De-
fibrillator für die Ersthilfe vor Ort.

1.000 Euro gehen an den Diakonierverein Lenders-
hausen e. V. für die Puppenküche.

Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Elt-
mann beim Basketball-Aktionstag.

Wir unterstützen den Hofheimer Carneval Verein 
1955 e. V. mit einer Spende von 1.000 Euro.

Wir informieren junge Menschen über ihre Karriere-
chancen bei der Ausbildungsmesse HABINES.

Wir übergeben dem SV Ostheim 1949 e. V. einen De-
fibrillator für das Vereinsgelände.

Wir haben dem Feuerwehrverein Aidhausen e.V. 
eine Spende von 500 Euro überreicht.

Wir unterstützen den Benefizlauf des TSV Aidhau-
sen e. V. und der Stiftung KinderHerz. 

An der Grundschule Haßfurt im Nassachtal findet 
der Basketball-Aktionstag statt.

Wir unterstützen die Kirchenstiftung Happertshau-
sen bei der Erneuerung der Kirchenglocken.

Wir unterstützen den Wasserwachtverein e. V. mit 
700 Euro für neue T-Shirts.

Sandro Gehring aus Zeil gewinnt beim Gewinnspa-
ren einen Cube-Bike-Gutschein über 5.500 Euro.

Wir fördern die Meisterkonzerte im Schüttbau mit 
1.000 Euro und stärken das kulturelle Leben.

Finanz-Talk im Lokwerk Haßfurt mit Norbert Faller 
(Union Investment) zum perfekten Anlagemix.

Wir übergeben dem Kindergarten St. Laurentius 
Oberschleichach ein Schaukelpferd.

Mit einer Spende von 500 Euro an den 1. SKK Gut 
Holz Zeil e. V. wird eine neuer Laptop finanziert.

Mit 500 Euro unterstützen wir die FFW Wettringen 
bei der Anschaffung eines Defibrillators.
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Genossenschaftsverbandes Bayern e. V.

113
Mitarbeitende arbeiten bei der Raiffeisen-Volksbank 
Haßberge eG.

43.460 Euro
Spenden und Sponsoringgelder gingen 2025 in die
Region Haßberge.

7.251
Kundinnen und Kunden sind Mitglied unserer Genossen-
schaftsbank.

551,4
Millionen Euro an Krediten haben wir im vergangenen 
Geschäftsjahr ausgereicht.

1,1
Milliarden Euro haben uns private Haushalte und Unter-
nehmen anvertraut.

22.722
Menschen aus der Region und ganz Deutschland sind 
Kundinnen und Kunden unserer Bank.

11
junge Erwachsene aus der Region absolvieren gerade 
ihre Ausbildung bei uns.




